in Frankfurt a. M.: 


. k. Qusbe & Co. —: EEE 


Das Abonnement auf dies nut Ausnahme ber 
Sonntage erſcheinende Blatt beträgt viertel ⸗ 
jährlih für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beftellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an 
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* Berlin, 9. Januar. Der Kaiſer hat im Namen des Deutſchen 
Reiches den Geh. Baurath und vortragenden Rath im Reichskanzler— 
Amt, Kinel, zum Geh. Ob.-Reg.⸗Rath ernannt. 

Der Advokat Clemens Auguſt Caſimir Eskens iſt zum Mitglied 
der Bergwerks- Direktion zu Saarbrücken ernannt worden. 


5 


e Telegraph iſche Nachrichten. 


Berlin, 9. Januar. Abgeordnetenhaus) Der Präſident 
theilt das Ableben des Abgeordneten Saucken mit und rühmt ſeine 
ſegensreiche Wirkſamkeit. Das Haus ehrt das Andenken deſſelben 
durch ſein Erheben von den Sitzen. Der Handelsminiſter hat den 

Plan zum Bau eines Gewerbe-Muſeums vorgelegt. Ferner iſt eine 
von einigen dreißig Abgeordneten unterzeichnete Interpellation, be— 
treffend die Maßregeln gegen die Preſſe, wegen Abdrucks der päpſt— 

lichen Weihnachtsallokution eingegangen, welche morgen verleſen werden 
ſoll. Das Haus ſetzt die zweite Berathung über den Etat des Mini⸗ 
ſteriums des Innern fort. 

„Bei der Fortſetzung der Etatsberathung für das Miniſterium des 

Innern erwiderte auf die Anfrage Wedell's Namens der Konſervati⸗ 

ven der Miniſter des Innern: Wenn Beamte in einer Frage von 
ſolcher Bedeutung, wie die Kreisordnung, gegen die Regierung ſtim⸗ 
men, werde ein Riß zwiſchen der Stellung des Beamten und Abge- 
ordneten hervorgerufen, der nur die Enthaltung von der Abſtimmung oder 

Mandatsniederlegung übrig laſſe. Der Miniſter habe nur perſönlich, nicht 

amtlich ausgeſprochen, daß Abgeordnete in dieſer Situation ihr Man⸗ 
dat niederlegen oder eine zur Dispoſitionsſtellung gewärtigen müßten. 

Letzteres ſei unvermeidlich, wenn die Beamten der Ausführung der 

Kreisordunug hemmend entgegenträten. Sitzung dauert fort. 


Berlin, 9. Januar. Die londoner Bank fette den Diskont von 
5 auf 4½ Prozent herab. \ 
Köln, 9. Januar. Die engliſche Poſt vom 8. Morgens iſt aus⸗ 
geblieben. 
Straßburg, 9. Januar. Dem Vernehmen nach wird ein Geſetz⸗ 
entwurf über die Berufung der Generalräthe im laufenden Jahre 
» vorbereitet, weshalb vorausſichtlich durch kaiſerliche Verordnung die 
gegenwärtige Wahlliſtenreviſion hinausgeſchoben werden wird, um 
mit ſpäter die Feſtſtellung der Liſten zu den Generalrathswahlen 
zu verbinden. * 
’ Dresden, 8. Januar. Die erſte Kammer hielt in ihrer heutigen 
Sitzung bei der letzten Berathung des Schulgeſetzes die Beibehaltung 
der konfeſſionellen Schule aufrecht, ließ indeß die ausſchließliche Orts⸗ 
aufſicht durch den Geiſtlichen fallen. — Die zweite Kammer hat in 
ihrer heutigen Sitzung beſchloſſen, es möge die Regierung einer Ge— 
ſellſchaft, welche von der königl. preußiſchen Regierung zum Bau einer 
Eiſenbahn von Guben nach Weißwaſſer konzeſſionirt werde, ihrerſeits 
die Konzeſſion zum Bau einer Eiſenbahn von Löbau nach Weißwaſſer 
ertheilen, eventuell unter Betheiligung des Staates mit einer Million 
der gedachten Geſellſchaft dieſe Konzeſſion überlaſſen. Der Bau der 
Strecke Löbau⸗Weißwaſſer auf Staatskoſten wurde abgelehnt. 


Paris, 9. Januar. Die geſtern ſtattgefundene Verſammlung des 
linken Zentrums behufs Wahl eines Präſidenten war ohne Reſultat. 
Laboulage erhielt 48, Kaſimir Perier 50 Stimmen. — In der geſtern 
abgehaltenen kurzen Sitzung der Dreißiger-Kommiſſion proteſtirte 

» Arago gegen das in der vorgeſtrigen Sitzung beſchloſſene Stillfehweigen. 
Larcy wird am Sonnabend antworten und die Reſultate der von der 
Regierung gethanen Schritte darlegen. Derſelbe macht keinerlei Vor⸗ 
Tchlüge. (Priv.⸗Dep. d. Por. Ztg.) 

Aus Frankreich erhalten wir folgende telegraphiſche Nachrichten: 

Verſailles, 8. Januar. In der heutigen Sitzung der National⸗ 
n kam der Antrag Broglie's auf Wiederherſtellung des 
oberen Rathes für den öffentlichen Unterricht zur zweiten Berathung. 
Briſſon proteſtirt gegen eine Einführung der Diener der Religion in 
deu Rath und forderte die Säkulariſirung des Unterrichts. Auch noch 
andere Redner fließen ſich hören. Biſchöf Dupanloup wird morgen 
ſprechen. — In einer Sitzung der Dreißiger-Kommiſſion gab Larey 
über die Arbeiten der Kommiſſion während der Ferien der National⸗ 
verſammlung Rechenſchaft und begründete die Urſachen des langſamen 
Fortſchreitens jener Arbeiten. Die Subkommiſſion der Dreißiger⸗Kom⸗ 
miſſion wird nächſten Freitag eine neue Sitzung haben, welcher der 
Präſident der Republik beiwohnen wird. Dieſelde wird dann Mon⸗ 
jag der Kommiffion Bericht erſtatten. — Bei einer heute abgehaltenen 
Verſammlung des linken Centrums behufs der Wahl eines Vorſitzen⸗ 
den der Fraktion erhielt Kaſimir Perrier, der einer Union des linken 
Centrums mit dem rechten geneigt iſt, 50 Stimmen, während auf 
Chriſtophe, der für eine Vereinigung des linken Centrums mit der 

Finken iſt, 48 Stimmen ſielen. Bei einem zweiten Wahlgange kam es 
zu keinem Reſultat und fürchtet man in Folge deſſen eine Spaltung 
des linken Centrums. ER 

Nom, 8. Januar. Der Papſt empfing heute die Vorſtände der 

Ilatholiſchen Vereine Roms und nahm aus ihren Händen eine Adreſſe 
entgegen, in welcher ſie den heiligen Vater beglückwünſchen und gegen 
die Unterdrückung der religiöſen Körperſchaften proteſtiren. Der 
Papſt erwiderte: Ich bitte Gott, daß dieſe Ihre Wünſche Diejenigen 
erleuchten mögen, welche uns mit der Unterdrückung der religiöfen 
Körperſchaften verfolgen. Es gereicht mir zum Troſt, den Katholi⸗ 
zismus allſeits rührig zu ſehen. Laſſet uns beten und abwarten und 
harret aus im Beten, denn Gott wird uns endlich erhören, und wie 
wir bisher Beweiſe ſeiner Gerechtigkeit erhalten haben, werden wir 
alsdann Beweiſe ſeiner Barmherzigkeit erhalten. 

Ghiflehurſt, 9. Jan. Kaiſer Napoleon iſt heute Mittags 12½ 

Ihr verſchieden. N 

London, 9. Januar. Ueber den Zuſtand des Kaiſers Napoleon 

in den letzten Lebensſtunden gehen folgende nähere Nachrichten ein. 


Die den Kaiſer behandelnden Aerzte machten dem Kaiſer in der ver- hin erweitern. 


* Annoncen - * 5 
— Annahme⸗Bureaus: 
In Poſen 
8 außer in der Expedition 
, bei Arupshi (C. Y. Ulriti & Jo.; 
1 Breiteſtraße 14; 
0 in Gneſen 
bei Herrn h. Spindler, 
| Markt- u. Friebricftr.«@de 4, 
in Grätz bei Herrn E. Skreiſand: 


Sechsundſiebziger 


Morgen ⸗Ausgabe. 


Freitag, 10. Jannar 
en ee e ra 


gangenen Nacht einen Beſuch und fanden ihn dabei in tiefem ruhigem 
Schlafe. Heute Morgen beſchloſſen dieſelben, um die Mittagsſtunde 
eine nochmalige Operation vorzunehmen. Gegen 10 Uhr 25 Minuten 
traten aber Symptome eines Sinkens der Herzthätigkeit ein, und plötz⸗ 
lich hörte der Herzſchlag vollſtändig auf. Der Kaiſer ſtarb um 10% 
Uhr Vormittags, nicht, wie irrthümlich gemeldet, 12%, Uhr Mittags. 

Konſtantinopel, 9. Januar. „Levant Herald“ meldet, daß 
geſtern ein von Emigranten aus Bukareſt angezetteltes Komplott ent- 
deckt worden ſei. Die Rädelsführer ſollen bereits ergriffen worden 
jein. — Man geht hier mit der Abſicht um, bei Sofia ein Uebungs⸗ 
lager von 15,000 Mann unter Oberbefehl des Diviſionsgenerals Deia 
Farti zu errichten. — Ferid Paſcha geht in einer Spezialmiſſion nach 
Kairo und überbringt großartige Geſchenke für den Khedive. — Der 
bekannte Finanzjer Mertou gründet eine perſiſche Nationalbank. 

0 (Privatd. d. Poſ. 3.) 

Teheran, 9. Jannar. Im großen Miniſterrathe wurde be 
ſchloſſen von Teheran bis nach der türkiſchen Grenze eine Hauptlinie 
mit zwei Zweigbahnen nach den beiden Ufern des perſiſchen Golfes zu 
bauen. Die Kapitalien werden in London geſucht werden. 

(Privatd. d. Poſ. Z.) 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 9. Januar. 

2 Berlin, 9. Januar, Die böfe, böſe Preſſe, fie allein trägt die 
Schuld an der Beunruhigung des Volkes durch den Miniſterwechſel. 
Es iſt nur der Schatten des von der Preſſe aufgewirbelten Staubes, 
welcher in das Abgeordnetenhaus gefallen — beiläufig bemerkt ein 


etwas ſeltſames Bild. So urtheilte heute der neue Miniſterpräſident, 


als er ſich der Landesvertretung vorſtellte. Ob ſeine Rede dem Lande 
beſſer als dem Abgeordnetenbauſe gefallen wird, muß ſich bald zeigen, 
Außerhalb Preußen, fürchen wir, dürfte man eine ſolche Staatsrede 
eines neuen Miniſterpräſidenten überhaupt nicht recht verſtändlich 
finden. Graf Roon erklärt, er habe kein dem Schroffen zugewandtes 
Herz („Wenn's Herz man gut iſt“, lautet ein populäres Sprichwort 
in Berlin), er verſpricht die Verfaſſung nicht zu brechen und Bismarck 
keine „ungebändigte Selbſtändigkeit“ zu beweiſen, im Uebrigen will er 
„was dem Lande frommt“ und ſtützt ſich auf die Partei „der politiſch 
ehrlichen Leute“. Miniſter iſt Roon geblieben, weil der König es von 
ihm als alten Diener verlangte und er nicht fahnenflüchtig werden 
wollte. Lange, fügte er hinzu, werde ich nicht mehr Präſident ſein. 
Wenn die linke Seite ſolche allgemeine Redewendungen ruhig anhörte, 
fo geſchah es lediglich aus Achtung vor der privaten Perſönlichkeit. 
Der alte Herr, hörte man die Einen beſchwichtigen, wird nicht lange 
mehr mitthun und kann uns keinen großen Schaden mehr zufügen. 
Das ift der höhere Itzenplitz, bemerkten die Anderen- In der That 
erinnerten die kleinen Scherze, der etwas ſentimal⸗gutmüthige Ton 
mehrfach an den Genannten; wenngleich man auf der anderen Seite 
mit ſolcher Zuſammenſtellung wiederum dem alten Itzenplitz zu viel 
Ehre erweiſt. — Die Ankündigung der neuen Kirchengeſetze hat 
die ſtärkſten Befürchtungen der Klerikalen übertroffen. Auf der libe⸗ 
ralen Seite ſind die Gefühle etwas gemiſcht. Man iſt freilich über⸗ 
zeugt, daß ein freies Staatsweſen eine abſolutiſtiſche Korporation, 
eine Kirche mit hierarchiſcher Verfaſſung nicht ertragen k nn. Anderer⸗ 
ſeits aber bewirkt faſt jede Schwächung der Hierarchie, wie ſie hier 
beabſichtigt wird, auch eine Verſtärkung der ſtaatlichen Allgewalt und 
damit unter Umſtänden des ſtaatlichen Abſolutismus. ?! Um fo mehr iſt 
zu bedauern, daß gerade diejenigen Geſetze, welche zugleich die Freiheit 
des Individuums und der Gemeinde ſtärken ſollten, wie das Geſetz 
über die Zivilehe und die kirchliche Vermögensverwaltung, im Porte⸗ 
feuille des Miniſters ſtecken geblieben ſind. 


— Die Kaiſerin, die verwittwete Königin Eliſabeth, der 
Kronprinz und die Frau Kronprin zeſſin haben auf die Glück⸗ 
wünſche des Magiſtrats zum neuen Jahre mit huldvollen Dankſchrei⸗ 
ben geantwortet. 


— Der Präſident des Staatsminiſteriums, Gendral-Feldmarſchall 
Graf v. Roon hat nach der Kriztg. an jedem Mittwoch Staatsminiſterial⸗ 
Vortrag vor dem Kaiſer, am Donnerſtage dagegen den herkömmlichen 
Militär⸗Vortrag. Graf Roon und der Staatsminiſter Generallieutenant 
von Kamecke waren am Montag mit den Offizieren des Kriegs⸗ 
miniſteriums zu einem gemeinſchaftlichen Diner im Hotel Petersburg 
verſammelt. 

— Der „Reichsanz.“ veröffentlicht folgende Erklärung des Für⸗ 
ſten Bismarck: 

Berliner Blätter enthalten einen ihrer Angabe nach der „Königs⸗ 
berger Hartung'ſchen Zeitung“ entnommenen Artikel, welcher Seiner 
Majeſtät dem Kaiser mir gegenüber eine mündliche Aeußerung über 
Vorgänge in Hofkreiſen zuſchreibt. Dieſe Angabe ift falſch und berubt 
auf einer Entſtellung des nachſtehenden Vorganges. Ich habe vor 
einigen Wochen Seiner Majeſtät ſchriftlich gemeldet, daß nach glaub⸗ 
würdigen Mittheilungen ein zum Allerböchſten Hofe in näherer Be⸗ 
ziehung ſtebender Kammerherr neben ſeinen erheblichen Beiſteuern zu 
Agitationen gegen die Regierung Seiner Majeſtät, auch die Geldſtrafe 
aus eigenen Mitteln gedeckt habe, zu welcher ein polniſcher Agilator 
wegen Majeſtätsbeleidigung verurtheilt worden ſei. Auf dieſe in meiner 
damaligen Eigenſchaft als Miniſter⸗Präſident von mir eingereichte 
Anzeige hat Seine Majeftät der Kaiſer Sich in ſchriftlicher Nand⸗ 
bemerkung weitere Ermittelungen und Weiteres Verfahren vorbehalten. 
Das betreffende Altenſtück befindet ſich im amtlichen Geſchäftsgange, 
und Anführungen irgendwelcher andern und namentlich mündlicher 
Aeußerung Seiner Majeſtät des Kaiſers über dieſen Vorgang ſind 
grundloſe Erfindungen. ; 

Fürſt von Bismarck. 


— Die Zahl der internationalen Verträge, welche diesmal den 
Reichstag beſchäftigen werden, möchte ſich auch nach anderer Richtung 
o hofft man, daß der mehrfach erwähnte Vertrag 
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zwiſchen Deutſchland und Amerika über den u 
rer bis zur Reichstagsſeſſion alle Vorſtablen e babe Ber 
um innerhalb derſelben die Zuſtim mung des Reichstages zu erlangen. 

— Mit dem 30. Juni d. J. läuft bekanntlich die Wirkſamkeit des 
Geſetzes über die Ausgabe von Banknoten vom 27. März 1870 
ab, welche durch Geſetz vom 16. Yunt 1872 um ein Jahr verlängert 
worden iſt. In dem Falle, daß die definitive Regelung des Bank⸗ 
weſens und die Ausgabe von Banknoten im uſammenhange mit dern 
Münzreform in der nächſten Seſſion noch nuch zum Gegenſtande einer 
Vorlage gemacht werden ſollte, wüßte alſo bei dem Reichstage eine 
weſentliche Verlängerung des Nochgeſetzes, welches gewöhnlich die 
Ausgabe von Banknoten von einem Reichsgeſetze abhän ig macht, be⸗ 
antragt werden. Die Vorlegung des definitiven Bankgeſetzes welches 
im Entwurf bereits vor einiger Zeit im Reichskanzleramt feſtgeſtellt 
worden iſt, ſoll, wie es jetzt heißt, in der nächſten Seſſion des Reichs- 
tages reſp. des Bundesraths, wenn auch ohne beftimmte Ausſicht auf 
das ſofortige Zuſtandekommen des Geſetzes erfolgen. 

Rom, 5. Januar. Der Unterrichtsminiſter hat mehrere biſchöf 
liche Seminare ſchließen laſſen, weil dieſelben ohne vorher einge 
holie Erlaubniß der Regierung an denſelben Gymnaſialklaſſen auch 
für ſolche Schüler eingerichtet hatten, welche ſich nicht dem geiſtlichen 
Stande widmen wollen. Infolge deſſen hat der Miniſter ein Zirku⸗ 
lar an die Präfekten erlaſſen, in welchem ſie aufgefordert werden, die 
Schulräthe (Provinzialkollegien) zu ermahnen, die Seminare genau 
zu überwachen, daß dergleichen Geſetzloſigkeiten nicht ferner vorkom⸗ 
men. Es ſoll jedoch den Biſchöfen, welche darum einkommen und die 
erforderlichen Garantien bieten, geſtattet werden, Gymnaſialklaſſen 
für Laien in den Seminarien zu errichten, wenn ſie nachweiſen, daß 
die Lehrer die Staatsprüfungen gemacht, und wenn die Biſchöfe das 
Exequatur nachgeſucht und erhalten haben. 
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Inſerate 2 „ die ſechsgeſpaltene ile oder 

deren Naum, be zelten e amen 5 Sn find 

an die Expedition zu richten ut werden für die an 

demſelben e etſcheinende Nummer nur bis 10 
uhr Bormittagd angenommen. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


Hamburg, 8. Januar. Abendbörſe ſehr matt; Credit 307; 
Lombarden 431; Staatsbahn 775; Dortmund 178; Laura 211 Brief. 2 
„ Frankfurt a. M., 9. Januar. Nach einer Depeſche, welche dem 
biefigen Komite zur Wahrung der Intereſſen von Beſitzern von Rock⸗ 
ford⸗Rock⸗Jsland und St. Louis Eiſenbahn⸗Prioritäten zugegangen 
iſt, find die Geldmittel zur Auszahlung der Februarcoupons jetzt flüſſt 
gemacht und bereits nach Europa. abgejendet. - Se 3, ee 
Wien, 8. Januar. Exrekutivrerkäufe eines Börſencomptoi 
Anglobankaktien drückten auf die heutige Mittagsbörſe. Die 
heutigen Börſe verbreiteten Gerüchte über Peſttes Fallimente 


ſoeben dementirt. g 8 
Paris, 9 Januar. Wie „Meſſager de Paris“ ſchreibt, iſt die in 
vergangener Woche bereits veröffentlichte Meldung betreffs der Raſſſchen 
Staatsanleihe heute halboffiziell und wird die diesbezügliche Emiſſion 
ſeitens des Hauſes Rothſchild Ende Januar ſtattfinden. 
London, 9. Januar. Die Bank von England hat den Diskont 
vou 5 auf 4½ pCt. herabgeſetzt. i 


—ñ. — 
Verantwortlicher Redakteur Dr. jar. Waſner in Bofen. 


Angeſtommene Fremde vom 10 Januar. 


lie“ Berz DE BRSSBR. Rittergbſ. Skrepinski g. Mokre, die 
. Altmann, Brummer u. H. Carreau a. 
Berlin, Ahrends a. Magdeburg, Kabilinski a. Gleiwitz, Frl. Herbſt 
a. Koblenz, Bender 4. Fralfurk a. M., Eiſengarthen aus Bremen, 
Gärtner a. Wilhelmsthal, Rentier Kulſchinski a. Königsberg, Advokat 
Kleinfeld a. Karlsruhe, Architekt Weiſendorf a. Hannover. 

EOTEL DE RONE (Julius Buckow.) Die Kaufl. Hertel a. Wien 
Brockſin a. Stockholm, Gerlach a. Wittenberg, Dittmar a. Stettin, 
winſohn a Dresden, Jaſſe a. Grätz, Müller a. Paris, Seifert aus 
Erfurt Kaſten a. Berlin, Hauptm. Frhr. v. Wangenbein d. Glogau, 
die Rittergbſ. v. Kreoten a. Brandenburg, v. Szidlowski a. Warſchau, 
v. Platen a Pommern, Frau Michaelis u. Tochter a. Gosciejewo, 
ab a a Oſendach, Freise v. en a. Zellersee Fa⸗ 

rikant Gramſch a. Offenba reishauptm. Hynaus Zellerfeld, Prof. 
Rodewald a. Leipzig, Inſpektor Lindemann a. Neugedank. Pr 

SFERNS BOTEL DE LEURNPE. Die Baumeiſter Kuntze u. Kretſchmer 
d. nl die Wuff e v. Arndt u. BR > sc, eier 
a. Latalice, die Kaufl. Zimmermann a. Strasburg, Kleiniſch a. Berlin 
Ninino a. Lyon, Fabrikant Gladiſch a. Hamburg, 3 

Nor I DE BERLIN. Die Rittergbſ. v. Stoſch a. Lubſch, Petrick 
a. Oblaczkowo, Mittelſtaedt a. Goslinska, Schwabe a. Re 
Buſſe a. Inowraclaw, Frau v. Stapowska a. Pleſchen, Kuczynski aus 
Pleſchen, die Kaufl. Heymann a. Inowraclaw, Smitkowski aus 
Strzelno, Joſeph Liebes u. Moritz Liebes a. Oſtrowo, 

GASTHOF ZUR »TADT LEIPZIG. Die Kaufl. Kunz a. Liſſa, Memels⸗ 
dorf a. Samter, Knoll a. Glogau, Coiffeur Stirepling a Frankfurt . 
Aktuar Wohlbrück a. Schmiegel, Gute beſ. Jankowski a. Schachorek, 
die Landwirtte Palacz a. Buk, Wyzykowski a. Slupia, Schloſſermſtr. 
Bruſchky a. Breslau. 

KRUG@'S HOTEL. Gutsbeſ. Kaiſer a. Fialkowo, Kgl. Tänzer Lange 
a. Glogau, Wirthſchaftsinſp. Swodrowsi a. Schrimm, Kaufmann 
Fehr a. Wollſtein, Geſchäftsführer David a. Stettin, die Handelsleute 
W l u. Gerlach c Nen 0. re Hart⸗ 
mann u. Kotte a. Rüdishagen, Gerlach a. Neuſtadt b. P., Wachoski 
a. Bentſchen, Weber a. Broſtau b. Glogau. B. 0 


Neueſte Depeſchen. 
Verſailles, 10. Januar. Die Nationalverſammlung ſetzte die 
Berathung des Antrages auf die Reorganiſation des Oberrathes für 


den Unterricht fort. Broglie und Dupanloup vertheidigten den un 


trag lebhafteſt. Der Kultusminiſter wird morgen ſprechen. 


Lelegraphiſche Vörſenberichte. 1 
Köln, 9. Januar, Nachmittags 1 Uhr. Getreldemarkt. We'ter: 
Bedeckt. Beizen matt, biefiger loko 8, 15, fremder Its 8, 7%, pr. März 
5, 32, pr. Mai 8, 105, pr Juli 8, 12 Roggen niedriger, Ioto 5, 15, pr. 
März 5, 12, pr. Mat 5, 15. Räbö! matter, loko 12, pr. Mai 127, pr. 


Bretlau, 9. Januar, Nachmittags. Setreide merkt. Spiritus 
pr. 100 Liter 100 pCt. pr. Januar 17}, pr. April- Mai 17, Weizen 


et bei Bee 
a nie = > * 


N 


n 


Pe n was! pr. Januar 22} 


i Roggen loko preisßaltenp, 


Jonds- u. Allienbärſe zr wu 2 gina, 


8 


1 
4 


Januar 85. Roggen pr. Januar 58, pr. April⸗Mai 571, pr. Mai- 
„ pr. April - Mat 235, pr. September ⸗ 
Oktober 243. Zink feſt. — Wetter: Schön. 
Dremen, 9. Januar. Petroleum feſt, Standard whike loko 20 
Hamburg, 9. Januar, Nachmittags. Setreibe markt. Weizen und 
auf Termine ruhig. Weizen pr. Januar 126. pid 
pr. 1000 Kilo netto 252 B., 250 G., pr. Januar Februar 126. pfd. pr. 1000 
Kilo netto 252 B., 250 G., pr. Ypril-Mat 126 pfd. pr. 1000 Kilo netto 


Mart 85 Pf. 


220250 B., 248 8, pr. Mal-Juni 126.pfd. pr. 1000 Kilo netto 250 B., 248 G. 


Roggen pr. Januar 1000 Kilo netto 165 B., 164 G., pr. Januar Februar 
1000 Kilo netto 165 B., 164 G., pr. April. Mal 1000 Kilo netto 168 B, 
166 G., pr. Mai- Juni 1000 Kilo neito 168 B., 166 G. Hafer gefragt. 
Gerte ſtill. Rüböl behauptet, loko und pr. Mat 24%, pr. Oktober pr. 
200 Pfd. 75. Sotritus geſchäftslos, pr. 100 Liter 100 pct. pr. Januar, 
pe. Ja guar⸗FJebtuar und pr. April⸗Mat 453. Raffee feſt, Umſatz 3000 Sack. 
Petrstenm mait, Standard white foto 144 B., 14 G, pr. Januar 14 G, 
pr. Januar März 133 G. — Wetter: Sckön. 

Liverpool 8. Januar W Baumwolle (Schlußbericht). 
Ah Ballen Umfag, davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. 

ger. 

Middling Orleans 10%, middling amerikaniſche 10 ſair Dhollerah 7%, 
wibdling fair Dhollerah 63, good middling Dhollerah 6}, middling Dholle⸗ 
rah 54, fair Bengal 5, falr Broach 73, Niem fair Domra 74, good fair 
— 4 9 Madras 63, falr Pernam 103, fair Smyrna 8}, fair 

wpilan 101. 

Orlrans nicht unter good ordinary Dezember - Januar Verſchiffung 10, 
Upland desgl. 9 d. 2 

Amfierdam, 9 Januar, Nachmittags 4 Udr 30 Min. Getreide 
Markt (Schlußbericht). Roggen pr. Mai 2024. — Wetter: Schön. 
Antwerpen, I Januar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Gerrit“ 
Markt (Schluß bericht). Weizen feſt. Roggen behauptet, franzöſiſcher 20. 
Hafer ruhig, inländiſcher 18. Gerſte ſtetig. Petroleum Markt (Schluß⸗ 
Bericht.) Maffinirtes Type weiß, loko und jpr. Januar 524 bz., 53 B., pr. 

Februar uad pr. März 53, B. Feſt. 

Paris 9 Januar Nachmittags. Froduftenmartt. Rüäböl rubig, 
pr. Jannar 97, 50, pe. März⸗April 98, 50, pr. Mai-Auguft 100, 00. Mept 


Breslau 9 Januaz. 
Fe urger 127. do. neue. Oberſchleſtſche 218. Sechte Oder Ufer⸗ 
St. A. 12 k. do. do. Prioritäten 1263 Lombarden 1151. Italiener — 
Sllberrente 668 Mumänier 443. Bresl Dis kontobank 122 do. nene —. 
do. Wechslerbank 13/1 Schlefiſche Bankverein 1611 Sch eſiſche Ceatralbazn 
99 ahn Effektenbenk 130. Kreditaktien 203}. Oberſchleſ. E ſſenbahnbed. 
52. Raurahüite 2361. Oeſterr. Banknoten 923 Ruſſiſche Banknoten 82. 
esl. Maklerbank —. do Makler -V. Bank —. Berl. Wechslerbank —. 
bo. Provinz.⸗Wechslerdank —. do Prod. und Handels bank —. Schleſiſche 
Vereinsbank 110. Hamburger Bankotrein 117. DAL. Bank —. Breslauer 
Provinz.⸗Wechsſerdank 114 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


Frankfurt a. M., 9. Januar, Naczmittaas 2 Uhr 30 Minuten. 
Basen. 21 Nach Schluß der Börfe: Kreditaktien 354, Franzoſen 362, Rom 
arden 5 

[Sczlußkurſe.] Lombarden 2)3. Nordweßbaßn 229. Kreditaktien 353. 
Türken 511 Wilderrente 665 1860 er Boofe 955. 1864 Looſe 160. Lim 
ariſche Anleihe 701. Ungariſche Looſe 110 Bundetanleide . Ameri⸗ 
aner de 1882 963 Franzoſen alte 3624. Franzoſen neue 269. Berliner 


Berlin, 9. Imuar. Die Haltung der Böıfr war heut ſehr ſchwankend. 
Anfanıs feſt in Erwartung beſſerer Wiener Courſe, wurde fie ſpäter, als 
ſich die Hoffaung nicht erfüllte, matter, dann aber wieder feſt in der von 
Ausländiſche Fondo. 


974 5 
945 
945 bz 
9＋ 


Report Stadtant.7 

ew adtanl. 

do. Goldanleißhe 6 
inn. 10 Thlr. Looſe.— 
talieniſche Anleihe p 658 13 ® 

Ital. Tabaks-Obl. 6 | 934 etw bz G 
do. Tab.⸗Akt. 70% 6 695 8 


Berlin, den 9. Januar. 1873. 


Denutſche Fonds. 


Nordd. Bundesanl.5— — 


Nonfolidirte Anl. 43/1034 by Oefter. Pap.⸗Rente 4 614-4 9 G 
willige Anleihe 45102 do. Stlberrente 4 65 Fe- bz 
taats-⸗Anleihe 40 10145 G Oeſtr. 250 fl. Pr. Obiſ4 26 bz 


96 bz do. 100 fl. Kred.⸗N. — 118 G 


31.887 b do. Looſe (1860) 5 95 55 
2 do. Pr.⸗Sch. 1 — 92; bz 
9 28 p. Mi Sag ei lem 
r. u. Neum.Schld|: 4 oln. Schatz Obl. r. 
Sberbeichben- Oel 44 938 G do. Gert. A. 300 fl. ö 95 bz [75 +@ 
Berl. Stadt-Odl. 5 1045 bz G do. Pfdbr. in S. R. 4 764 b 5% 764 
do. do. 4100 f etw bz do. Hart. D. 500 fl. 4 1031 W ( 
do. do. 21/84 bz do. Liqu.⸗Pfandbr 4 65 bz G 
Berl, Börſen⸗Obl. 5 11015 % Naab-Grazer Looſe 4 | 824 B 
Berliner 99 b G Franzöſ. Rente 345 bz G 


Rumän. Anleihe _ 
Rnmän. Eiſenbahn 5 
Ruſſ. Bodenkred. Pf. ö 
do. Nikolai -Oblig. 4 
Ruff. engl. Anl. v. 625 
v. 7005 


de BA 
Neue ruff. engl. Anl. 3 
do. 5. Stiegl. Anl. ö 
do. 6. „ 7 
Pram. Anleihe de 645 11308 53 
5 „ de 6605 1 
Türk. Anleihe 18655 
Türk. Anleihe 186906 
do. Eiſenb. Looſeſs3 175 bz 
Ungariſche Looſe — 63, etw bz 8 


Bauk⸗ und Kredit ⸗ Aktien und 
Antheilſcheine. 


ommerſche 
oſenſche 
Biihe 4 
Rhein-Weftf. 4 


® 
Sächſiſche 4 55 Anh. Landes⸗Bk. 4 139 u 1. — 
0 4 Bk. f. Spell Wrede b 8745 @ 

euß. Hyp.-Cert. 44 Barmer Bankverein 5 1215 1 
. Hyp.⸗Pfanddr. 44 ® Berg. Märk. Bank 4 1034 @ 

Bod. Krd. Hp. Br 103 53 Berliner Bank 4 115 bz 
omm. Hyp. Pr. Br. 5 100 — do. Bankverein 5 151 83 
eininger Looſe. 4 Berl. Kaff ⸗Verein 4 309 @ 

Mein. Hyp. Pfd. Br. 4 93f 1 8 Berl. Handels- Geſ. 4 150 etw bz 
Hamb. 50 Thlr. Looſe 3 49 dz B. Wechsle b. 60% 5 | 59 bz G 
Brest. Diskontobk. 4 1204 @ 1.— 
Bankf. dw. Kwilecki p 96 bz 
Braunſchw. Bank 4 11214 bz E 
Bremer Bank 4 118 @ 
Centralb. f. Hd. u. J. 5 1107 bz G 
Codurg. Kredit⸗Bk. 4 1071 bz 
24} br Danziger Priv.⸗Bk. 4 115 G 
351106 B Darmfädter Kred. 4 1888 bz 
kübecker do. 51 B Darmft. Zettel⸗Bk. 4 1144 etw bz 


Deſſauer Kreditbk. — 1423 b; 
fitenbant 5 | 884 83 @ 
#5.50%/,14 11054 bz G 


3 
Mecklenb. Schuld». 3 
Sächſiſche Anleihe 6 
Köln⸗M. Pr. A.⸗Schlizz 94 bz 


Berl. De 
Dtſch. 


nd 
wb. H. Schuſter 4 
Gothaer 


i 1 Ver. Bk. 


Leipalger Kreditbk 4 
Luxemburger Bank 4 


Norddeutſche Bank 4 
Oſtdeutſche Bank 4 


Oeſtr. Kreditbank 
ram Ritterbank 4 


do. Pr. Wechsl. Disk. ö 
Preuß. Bank- Anth. 4222 


eft, pr. Januar 73, 25, pr. März⸗April und pr. März⸗Juni 72, 50. Spi- 
4 pr. Januar 56, 60. — Wetter: Veränderlich. 828 : : 


Produßten» Börfe, 


Berlin, 9. Januar. Wind: SW. Barometer: 285. Thermometer: 
4 — — trübe. Die Stimmung für Roggen war recht matt. 
Es fehlte ſehr an Kaufluſt für Termine, ſo daß die ſchwachen Offerten nur 
unter kleiner Herabſetzung der Preiſe Verwendung fanden. Der Umſatz blieb 
ganz- unbedeutend. Waare genoß keine Beachtung. Der Verkauf ging in 
Folge deſſen recht ung . Roggenmehl ohne Aenderung und ſehr fill. 
— Weizen auf nahe Liefrrung durch die Kündigung von 18,000 Ctr. etwas 
gedrückt. Entfernte Sichten gut behauptet, aber unbelebt. Gekündigt 18,000 
Cir. Kündigupreis 811 Thlr. 1000 Kilogr. — Hafer loko in feſter Hal⸗ 
tung, Termine geſchäftslos, nominell unverändert. — Rübö! ſehr träge und 
matt. Käufer waren im Vorthell. Gekündigt 100 Ctr. Kündigungepreis 
23 Thlr. p. 100 Kilogr. — In Spiritus war heute recht ſchwacher Verkehr 
und Preiſe für ſpätere Sichten haben eine Kleinigkeit nachgegeben. Gekündigt 
10,000 Liter. Künd'gungspreis 18 Thlr. 3 Sgr. p. 10.000 pCt. 


Weizen loko per 1090 Kilgr. 72-89 Rt. nach Qual, gef. ver die en 
Monat 8 1—1—814 bz. April⸗Maf 833 831 83g bz. Mai⸗Junt 823 — 
833 bz. — Roggen lolo per 10% Kugr. 56 604 Rt. nach Qual. gef., 
geringer inländ. 56—574—58 bz., fein do. 59 ab Bahn bz., per dieſen Dio- 
nat 583 —58} bz., Januar. Febr. 573-574 dz., Frühfahr 57— 563 bz. Dat 
Juni 561 — 5635 bz., Jun!⸗Juli 565 — 564 5z. — Oer ſte loke per 1000 Kl gr 
48--60 Rt. nach Qual gef. — Hafer Iolo per 1080 Kil. 3849 Re. nach 
Qual. gef., oftpreuß. 43—45 f. böhm. 42-453, pomm. u. uderm 45—46f 
ab Bahn bz., per dieſen Monat —, Jan.-⸗Febr. —, Frühlebr 454 bz., Mair 
Juni 46 b. — Erbſen pr 1000 Kilgr Kochwaare 49— 56 Rt. ach Qual., 
Zutterwaare 44 —48 Kt. nach Qual. — Raps per 1800 Rilge. — tt. 
Rübfen per 1000 Kilogr. — Rt. — Leinöl Info 100 Rüge. ohne Faß 25 
Rt. — Räbsi loke pr. 100 Kilogr. ohne Faß 23. Rt., ver dieſen Monat 
23 3 bz., Jan.-Bebr. do., Febr⸗März 231 — ½ ba., April⸗Mal 234-3 by, 
Mat Juni 24½ — 24 bz., Sept.⸗Okt. 245 bz. — Petroleum rafft (Stan- 
dard white) per 100 Kligr. lors wit Baß 15 Rt, ver dieſen Monat 14% bz. 
Jan ⸗Febr. do., Febr⸗März 143 bz. — Spiritus pr 100 Siter 3 00% 
0 600 ½ Into ohne Faß 17 Rt. 20 25 Ser. dz., per Neſen Monet — ate 


0 8 —, per dieſen Monat 18 Rt. 5 
18 Rt. 7—6 Sgr. bz., April⸗Mat 18 Mt. 1 
22 6 174 1 Ei a 18 Rt. en — 92 

14 Ar. 0 u. 1 11-104 Ri., Roggenmehl Nr. 9 81— 
Nr. 0 u. 71.71 Nl. per 100 Pi . 2 
Roggenmehl Nr. 0 u. 1 per 100 Kilgr. Brutto unverſt. inkl. Sad, per 
Monat 8 Rt. 2 Sgr. bz., Jan. Febr. do, Febr.-März 8 Mt. 2} Sgr., April-Mai 
de 3} Sgr. bz., Mat-Junt do., Juni⸗Juli 8 Rt. 4 Sgr. bz Pe 
0. 


Rt. 19 


Stettin,) Jan. [Amtlicher Bericht.] Weiter: ſchön. Morgens — 10 R., 
Mittags + 3, R. Barometer 28. 3. Wind: 8 
matt, loko gelber geringer 50 —61 Ni. beſſerer 62—72 Rt. feiner 7381 Rt., 
pr. Jan. 813 nom, Srühjahr 888 f 1 by, Ap il-Mai 834 bz., Mat- 
Roggen matt, p. 2000 Pfd Ioto 50—54 Rt., 
feiner 56 Rt. bz. pr. Jan. 514 nom. Zebr.⸗März 55 nom., Frühlahr 563 
554, 56 53. Mai-Junt 55%, 3 bz., Junk Juli 56 553 bz. — Gerſte ſtille, 
9. 2000 Pfd. Into 50—55 Rt. — 
Frühlahr 453 bz. — Erbfen ftille, p. 2000 Pfd. 4347 Rt., Frühjahr 4% 
bz. u. B — Winter rübſen p. 2000 Pfd. pr. Sept. Okt 104 Rt. B. u. G. 
p. 200 Pfd. lote 234 Rt. B., pr. Jan. u. Jan Febr. 234 bz. 


Juni 833 —4--83 


— Rübe! fille, 
u. B., 
4 B. 


63, pr. Jan. u Jan ⸗Febr. 17 G. Brübjahr 184 4 bz., 
Juni-Jali 184 G., Juli⸗Auguſt 19 bz. — Angemeldet: 2000 Ctr. Roggen. 
— Regulirungs preis fe Kündigungen: Weizen BI Kt. Roggen 54} Rt., 
Rt. — Petroleum etwas fefler, loko 71/4, 
bz, Regulirungepreis 7½ Ri,, Jan. 7% B., 
Jan.⸗Bedr. 75 bz., B. u. G, Bebr.⸗Mä z 73 8 Sept. Okt. 65 B. 


Räböl 227 Ri, Spiritus 17 
1 Kt. bz. u. 5, alte Uſance 7 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Polen. 


Datum, Stunde. 
e 
Abnds. 10 28 
Morges 6 28 0 


9. 
10. 


bz. 


Jebr.⸗März 222¼, bz. u. B., April Mal 237 8, Sept Olt 24% 
— Spiritus leblos p. 190 Liter a 100 % lot ohne aß 7 Rt. 


| Banku:reim 1521. Frankf. Bankverein 150 z. Frantjurter Wechslertant 15 | 


Centralbank —. Newyorker 6 proz. Anleihe 945. 


Frankfurt a. N. 9. Januar, Adends. [Eftelten-Waziztär.) 
Amerikaner 968, Krcbitaktten 3654, 1860er Looſe 95, Franzoſen 363, 
Lombarden 203 Silberrente 65K. Heſt. 


Wien 9 Januar. (Schlußkurſe) Schluß rukig. — In Nachbörſe je- 
doch wieder lebhaftes Geſchäft. Kreditaltien 320. 50. 

Silberrente 70, 75. Bankaktien 980, 00. Kreditaktlen 328, 50. Fron ⸗ 
zoſen 337, 00. Galtzter 227, 50. Nordweſtbahn 214 50. Sonden 108, 60, 


Paris 42, 60. Frankfurt 91. 70. Böhmifche Weſtbahn 239, 50. Kredit- 
looſe 184, 00. 1860 r Looſe 102, 50. Lomb. Elſendahn 187, 25. 18647 
2soie 141, 50. Unionbank 259, 75. Außro⸗ türkiſche —, —. Napoleons 


8, 66. Eltſabethbahn 146, 00. 

London 9. Januar, Nachmittags 4 Uör. Fef. 

Konſols 92%. Italien. ö prsz. Rente 643 Lombarden 17. Türk: ſche 
Anleihe de 1865 544. 6 prozentige Türken de 1869 63. G proz. Verein gie 
St. pr. 1882 924. : : 


Paris, 9. Januar. Bankausweis. Baarnorratk 790 Mill., Abratıme 
I MI. Portefeuille mit Ausnahme der geſetzmäßig verlängerte Wechſel 244 
Mill, Abnahme 11 Mill., Vorſchüſſe auf Metallbarren 323 Mill., Eunöbme 


+ DAN, Rotınumlauf 280 Wein. Zunahme 20 Mill., Guthaben des Staal 
chats 209 Mill., Abnahme 72 Mill., laufende Necnungen der Prlpaten 


242 Mill., Zunahme 39 Mill. 


Paris, 9. Januar, Nachmittags 12 Uhr 40 Miruten. gyroz Merte 
53, 75, Quleihe de 1571 85, 924, Anleihe de 1872. 87, oh de 
Rente —, —, Branzojen 781, 25, Lombarden 440, 00. 

pre 1 1 3 Uhr. Jeſt 

0 ußkurſe.) Zprozentige Rente 53, 824. Anleide de 1871 
Anleide de 1872 88, 105 1 u Sie 3 
do. Tab aks Opliastianen 860, 
Deſterr. Nordweſtbehn —, —. 
br. Prioritäten 252 (0. 
328, 00. Türkenlosſe 182, 25. Goldagio —. 


Newport, 8. Januar, Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe.) Höhe Not 
rungen des Goldagios 123, niedrigſte 111. Wichfel auf Vene = 
½0 Bonds de 1885 1143. 
d: 1865 1143 Erie-Bahn 62. Illinois 2 Baumwolle 208. Mehl 7 D. 
Petroleum in Newyork 2 

er nn 12 hi 8 n 

Die Bremer Dampfer „Leipzig“ und „Main“ find, erflerer heute Mor⸗ 

gen, letzterer dente Mittag hier — * ö 


65, 75. 
Be 


438, 75. 


109 


40 0. Raffinirtes 
1 


Havannabzu 


Goltagto 12}. 


Hafer rugziger, 


Barometer 233° | 


über der Dfifee, | Tberat | Binz. | Wolkenſorm. 
0 7 26 Ses deter. st 
0 20 5 

58 


ileize Morgan —, - 


» 


UF — 


b3., Jan.-Jebr. do., Febr. -M 
1817 Ser 5, Wel- Juri J 
Sgr. bz. eg Weizenmeh 

U 


x. Bett, unverſteuert inkl. Sack. 


Auguſt 
(B. 9.8.) 


SD. — Weizen p. 2000 Pfd 


p. 2000 Pfd. 38—44 Rt., 
G. 


at Juni 184 G., 


Oſtſ.- Big. 


10 


923 SSR 3-3 balbheiter gt. Ci-5t 


7 > 
1 SSW 2 | Leiter. St. 


Italien. proz. Ren 
Franzoſen (geſt) 781, 25. do 
1 Lomba diſche Eiienbapn.Aftie 
Türken de 1865 53, 50. do. de 1869 


do. neue 1123. Bond 


J. do. do. Philadelphia 261. 


riv.⸗Bk. 4 


117% 63 
annoverſche Bank A 


110 53 @& 
103} bz G 
176 
142 bz 
107 & 
144 ba 
68 B 
1741 b B 
102 3 
2921 — 2; 98 
024-31-2 dp 
1131 
112 @ 
96 bz G 
1427 b; G 
br do, 
Prß. Etr.⸗Bd. 40% 5 1285 bi G 
Roſtocker Bank 4124 © 
4 149 bz 


do. Wlttenb. 3 
Nlederſchl.⸗Märk. 


do. Produktenbank 


oſener Prov.⸗Bk. 4 2 

Brieg⸗Neiſſe 

Koſel⸗Oderberg 

III. EM. 4a 44 — 

DOeſtr.⸗Franz. St. 3 12964 5 @ 

Oeſtr. ſüdl. St. (b.) 3 2505 bz G 
do. Lomd. Bons 6 


Preuß. Kredit⸗Anſt. 1 


Thüringer Bank 
Weimar. Bank 
Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 1119 53 8 


Aus und ausländiſche Prioritäter 
Obligationen. 
Aachen ⸗Maftricht 89 @& 
= II. Em. 5 980 G 
do. III. Em. 5 98 B 
Bergiſch⸗Märkiſche 44 994 5 
do 39 S 
82% B 
824 etw dz 
96 


6 11012 ® 
1807 


15 


Schleswig 
Stargard Poſen 4 
* N. Em. 


do. 
Thüringer 
do. II. 


do. 
do. 


bo. N 
do. Düſſeld.⸗Elbf. 4 
do. II. Em 
rtm.⸗Soeſt) 4 

II. Ser. — — 
ordhahn) 5 1023 bz 
ndalt 4931 G 
do 


Mahr. S le. Jeteb. 5 


= 4| 99 bz © 
do. Lit. B. 44 99 b G Ungar. Oſtbahn 
Berlin⸗Görlitzer 5 103 @ do. Nordoſtbahnſß 


Oeſt. Nordweſlbahnſö 
Oftrau Friedland 
rag Dux 23 
zarkow-⸗Azow 
Jelez- Woron. 
Kozlow-Moron. 
Kursk. Charkow 
Kursk· Kiew 
Mosto-Rjäfın 
Riäſan-Kozlow 


1 4 
II. Em. 4 


do. 

Berl. Potsd. Mad. 
Lit. A. u. B. 4 

do. Lit, 0, 4 
Berl.⸗Stett. II. Em. 4 30 bz 

do. III. Em. [4 90f 53 
B. S. IV. S. v. St. g. 43 100 bz 
5 a 8 = bz 
resl.-Schw.⸗Fr. 4 988 6 
Köln⸗Krefeld 4 1 —— 


one 


ö a Fe — 
Köln-Mind. I. Em. 46 99% bz Warſchan⸗Terespol 
1 = m. 104 G Auurſc⸗ e 4 
0. 2. _—_ u- Wiener 
do. III. m4 | 89, 3 


Feu und Werlag von D 7 , d d Dalen 


Uachen⸗Maſtricht 


Altona⸗Kieler 
Imſterdm. Rotterd. 


Bergiſch Märkiſche 
Berlin-Anhalt 
Berlin- Görlitz 
Salt 2 an 
. rufl. (gar. 
Breſt⸗Klem N g 


4 | 464 bz G 
5 
4 


ar Dany Din 3 rang ep waren f 
gehandelt. Elſenbahnen ſehr geſchäftslos: Prioritäten in guter Hallung. fe 
feſt, aber ſtill. — Sehr belebt waren junge Kommerzbark-Aktien. — 
Eiſenbahn-Aktien und Stamm- Sonereigns 
Prioritäten. 


117 bi 


4 
4 
5 
3 
5 


Breslau - Warſch. Stſö 


Verlin-Hamburg 


Berl. Potsd.⸗Magd. e 


Berlin Stettin 
Böhm. Weſtbahn 
Breft⸗Srajewo 
Bresl. Schw. Erb, 
Köln ⸗Minden 
do. Lit. B. 


Crefeld Kr. Kempen 5 
A 4 


Halle Sorau Gub. 
do. Stammpr. 


Hannov. Altenbecker ö 


Löbau-Zittau 
Lüttich⸗Limburg 


05 


Mainz-Ludwigsh. 
Münſter⸗Hammer 
Niederſchl. Märk. 


4 
4 


1 
5 


5 
4 
4 
5 


5 N 
771 da II 775 
3 834 b G 


14465 68 


55 
4426 bz G 
4 | 99 4 G 
4 175 4 
4951 bz G 
4 | 955 8 


Niederſchl. Zweigb. 


Nordh. Erf. gar. 
do. Stammpr. 


Overheff. v. St. gar. 
Oberſchl. Lit. A. u. C. 


do. Litt. B. 


vll. 764 d 
841215 N : 
195 B 


Oeſt. Frnz. Staatsb. 5 2073-62 bz 
Oeſt. Südb. (omb)ſ5 116-15 da 
Oſtpreuß. Sürdahn 4 45 83 B 


do. Stammpr. 
Rechte Oderuferb. 
do. do. St. Pr. 


Rheiniſche 


St. P. Lit. B. v. St. g. 


Rhein-Naßebahn 
Ruff. Eiſenb. v. 
Stargard - Poſen 


B. gar. 


Warſchau 


: Warſchau. Wiener 
Gold-, Silber- und Papier-⸗Geld. 


Reichenberg ⸗Pard. 4 


„Bromb. 4 


5 68 b 
5 274 b 
5 125 bz ® 
805 53 
4 557-544-555 
4935 63 8 


5187 9 


Friedrichs d'or 
Goldkronen 
Louisd'or 


— 1135 9 
—6. 66 U G 
— 111 etw bz 8 


wunden einige ſtärker 


—.6. 214 


Napoleonsd'or 
Imp. p. Zyfd. 
Dollars 

Fremde Noten 
do. (einl. in Seipz.) — 995 bi @ 


Oeſterr. Banknoten ı 92% bz 
Ruſſiſche do. 2 b 


82 ba 
Wechſel⸗Kurſe vom 9. Jan. 


Zaukdistont 5 

Amfird. 250fl. 10 K 1404 ö ; _ 
do. M. 5 1139: © 

neee 1485 ba 
0 


London 1 Eftr. 5 


SS 


Dow 
— 


S822 


Frankf. 100fl. 
Lelpzig 100 Tülr.8 T. 6 | 994 @ 
do do. 1 
8 100 R. 3M. 6 89g vz 
ar ſchau 90 R. 8 T. 6 825 34 
Brem. 100 Thlr. BB Er 
Induſtrie⸗Papiere. 
Aachen ⸗ Münchener 
e 2275 B 2 
Perl. Z.⸗Verſ.-Geſ.— 340 B 
Köln. F.⸗Verſ.-Geſ. — 1890 8 
Maga, „ „ 918 35 


a 


t 
S 
53 


— 


Stef. Nat. J.⸗B.- G. 126 B 
Berl. Lebensv.⸗Geſ. 603 & 
Coneordia in Cöln - 571 G 
5 5 5 100 G 
Berl. Hagelverſſch.— 152 8 
Magd. Hag. B.⸗Gef.— 75 & 
Thuring. Jener, Leb. 

u. Tranzp. Berf.I—| 92 8 
Berl. Papler-Fabr — 954 & 


Berlin. Aquarium. — 1003 bz 
Berl. Zentral- Helz. — 135 bz G 
Berl. Zichorlenfabr. — 120 b @ 
Berl. Brauer. Tivoli — 118 55 
Brauerei Moabit 9057 ba G 
Berl. Bockbrauerez - 1104 © 
Brauer. Paßzenhofer — 121 bi G 
Brauerel( Wiegner) — 75 G 
Maſch.⸗Jab. (Linde) | 94 & 
Fabrik Scherin — 1237 G 
Egells Maſch.⸗Jahr. _ eo 53 G 
Elb. Eiſenb.-Bedarf — 100 dz B 
Cinroh, Gutta⸗ P. — 84 5 G 
Frenns Maſch- Fabr. — 1153 bz G 
5 8 — 155 

abrik (Egeſtorf) — bz G 
Tön.⸗ u. Lau cahütte — 2373 65 
Nordd. Papierfabr. 95 bz @ 
Stobwal. Lamp.-B.— 784 dz 
Vult. Königeverger 

Ma ſch.⸗G.ſeuſch. 105 M 
e - [1055 5 
Bergd.(Redenbütte)| — 15, 44 
Srl. Bangi.Pleiner|— 1138; d G 


